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Das Attentat auf den Zarewitſch

Halle 14 Mai
Während der Zar noch gedrückt iſt von dem bekanntlich durch

das Zurücktreten des Hauſes Rothſchild von der jüngſten ruſſiſchen
Anleihe verurſachten Scheitern der großen Finanzoperation deren
Gelingen vielleicht welterſchütternde Folgen gehabt haben würde
trifft ihn ein neuer Schlag der den Monarchen ſo ſchwer ver
wundet wie den Vater Dieſer iſt von Angſt erfüllt um ſeinen
Sohn jener um den deſignirten Erben eines Thrones um welchen
der Nebel des Gottesgnadenthums ſchwer gelagert iſt ſo daß die
frommen Ruſſen wenn ein Zufall in die vorgeſehene Ordnung
ſtörend eingreift an Gottes Ungnade und Zorn gegen das Zaren
haus zu glauben verſucht ſind Dem väterlichen Schmerze des
ruſſiſchen Kaiſers wird Niemand ſeine Theilnahme verſagen Der
Zuſatz zu der thatſächlichen Meldung daß die Verletzung nicht

lebensgefährlich ſei iſt keineswegs beruhigend die erſte Nachricht
würde zur Schonung der Eltern ebenſo gelautet haben wenn der

Snt hute das Schwert des Japaners ſofort das Leben einge
üßt hätte

Daß der Kronprinz Nikolaus in Japan von einem per
ſönlichen Feinde angefallen wäre iſt ausgeſchloſſen ein ſanfter
freundlicher körperlich wenig entwickelter junger Mann iſt er auf
der zur Kräftigung ſeiner Geſundheit im vorigen Herbſt ange
tretenen Weltreiſe unlängſt nach Japan gekommen nachdem er in
Indien glänzend in China mit den ſeinem Range entſprechenden
Ehren aufgenommen worden Die Japaner haben keinen Anlaß
zu beſonderem Haſſe gegen die Ruſſen mit welchen in den ſieb
ziger Jahren durch freundliches Uebereinkommen ein Austauſch von
Gebieten ſtattgefunden hat So lange nicht Nachrichten über den
Anlaß zu dem mörderiſchen Ueberfall vorliegen darf man als
wahrſcheinlich bezeichnen daß der Thäter nicht ein Japaner
ſondern ein Flüchtling aus Sibirien war der für das ihm von
der ruſſiſchen Regierung bereitete Schickſal Rache nahm oder daß
ein ſolches Rachewerk ſich des Armes eines japaniſchen gedungenen
Meuchelmörders bedient hat Daß die Saat welche die ruſſiſche
Regierung täglich ausſtreut blutige Früchte trägt kann nicht über
raſchen Der Zar ſelbſt iſt vorſichtig und immer gut bewacht
was freilich gegen Unternehmungen wie die von Borki auch nichtſchützt Als er ſeine Söhne Ritolaus und Georg auf Reiſen
ſchickte mußte er ſich ſagen daß ihr Leben gefährdet ſein könnte
durch viele in der Welt zerſtreute Männer deren Väter oder deren
Söhne der Familie entriſſen und in die ſibiriſchen Bergwerke
geſchickt oder auf immer in den Kaſematten einer Feſtung ver
ſchwunden ſind Den Schmerz welchen des Zaren Vaterherz
jetzt empfindet haben ebenſo bitter tauſende ruſſiſche Vaterherzen
empfunden als die ruſſiſche Verwaltung des Einen Sohn ver
ſchickte weil er von der orthodoxen Kirche zu einer ketzeriſchen
Sekte übergetreten war des Anderen Sohn weil er unbedachte
Worte geſprochen die Kinder der Uebrigen unter ähnlichen Beſchul
digungen Die Allmacht und Unverletzlichkeit des unumſchränkten
Beherrſchers von 116 Millionen Menſchen hat ihre Grenzen Der

Zar muß nicht bloß ſich ſelbſt ſondern auch ſeine ganze Familie
einſperren wenn er in ſeinem Herzen unverwundet bleiben will

Vieles ſpricht dafür daß dieſer Mordanfall nicht der erſte iſt
zu welchem die Reiſe der kaiſerlichen Prinzen die Gelegenheit

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

40 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wohlan denn Mein dienſtbarer Geiſt flüſtert mir

vertraulich zu er werde Jhnen eine höchſt dramatiſche Scene
zeigen Haben Sie ſchon bei einer ſolchen mitgewirkt

Laß uns erſt ſehen was es giebt antwortete der
Schmied der aber ſchon bedeutend kleinlauter geworden war

Schauen Sie antwortete der Page indem er die
Arme ausbreitete

Der Vorhang ſchloß ſich einen Augenblick öffnete ſich
aber ſogleich wieder Die Bühne zeigte eine Waldgegend
durch welche ein Flüßchen floß An einem Ufer ſah man
die Geſtalt eines Engländers der eine Laterne neben ſich
ſtehen hatte und mit Angeln beſchäftigt ſchien auf dem
andern Ufer lagerten zwei Geſtalten von denen der eine
rn Atennbare Aehnlichkeit mit dem Schreier im Parquet
jatte

Waren die früheren Erſcheinungen bisher in weiße
Leichentücher gehüllt geweſen ſo hatten dieſe die Kleidung
und auch die Farbe der Menſchen trotzdem waren ſie
ſchattenhaft und durchſichtig Die Muſik erklang leiſe und
gedämpft Plötzlich brach ſie ganz ab ſie ward übertönt
von dem Geräuſch von Hagel und Regen durch welches man
das Heranrollen eines Wagens vernahm

Die Unruheſtifter vergaßen ihre Aufgabe und ſchwiegen
ganz ſtill die Erſcheinung war zu überwältigend für ſie
denn nicht nur Pique Acht war getreulich dargeſtellt in
ſeinem Begleiter erkannten die Mitglieder der Bande

e b ſeine Erklärung
er Page begann ſeine ErklärungWir ſitd an Saume eines Waldes an dem ein Fluß

dahinfließt Es iſt eine ſtürmiſche Nacht ringsum tiefe
Finſterniß
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geboten hat denn während dieſe in Jndien verweilten iſt der
zweite Sohn des Zaren Großfürſt Georg geb am 9 Mai 1871
plötzlich von einer Krankheit befallen die ſpäter als Tuberkuloſe
bezeichnet worden iſt nachdem aufänglich gemeldet worden war
daß Prinz Georg bei einem Falle auf dem Schiffe ſich innere Ver
letzungen zugezogen habe was noch näher dahin erläutert worden
iſt der Prinz habe mit einem Reiſebegleiter gymnaſtiſche Uebungen
gemacht und ſei beim Ringen unglücklich gefallen Thatſächlich
hat Großfürſt Georg ſich mehrere Monate zur Geneſung von einem
Lungenübel in Algier aufgehalten und ſein Zuſtand ſoll ſich weſent
lich gebeſſert haben Manche Umſtände ſprechen aber dafür daß
dieſes Lungenübel durch ein ſpitzes Jnuſtrument herbeigeführt worden
iſt welches ſich in der Hand eines dem Großfürſten nicht freund
lich geſinnten Menſchen befunden hat

Abgeſehen von den unberechenbaren Folgen welche der Ein
druck einer jeden Gemüthsbewegung auf eine ſo ſenſihle und nervöſe
Natur wie die des Beherrſchers aller Reußen entfeſſeln kann iſt
es das rein menſchliche Jntereſſe das in dieſem Falle der poli
tiſchen Unterhaltung einen lebhafteren Jmpuls giebt Hoffentlich
geben die ſpäteren Nachrichten Grund die Beſorgniß zu mindern
welche die erſte Unglücksbotſchaft zu wecken geeignet war Auch
die mitleidloſe politiſche Arbeit raſtet einen Moment aus wenn
das menſchliche Empfinden an die Herzen pocht und Einlaß begehrt
Die Stimmung des Zaren iſt ohnehin gegenwärtig eine ſehr
gedrückte Der Geſundheitszuſtand von vier Mitgliedern des
Kaiſerhauſes giebt wie wir bereits geſtern meldeten zu den ernſt
lichſten Beſorgniſſen Anlaß und der Tod hat erſt kürzlich zweimal
ſeine Macht in dem Palaſte der Romanows ſchmerzlich bethätigt

Die polniſche Frage in Preußen
Halle 14 Mai

Unter vorſtehendem Titel hat ein Gymnaſiallehrer in Stras
burg in Weſtpreußen Anton Chudzinskti eine Schrift veröffent
licht welche als weißer Rabe unter den polniſchen Stimmen über
die Polenfrage einzig daſteht Der Verfaſſer iſt der Anſicht die
Polen müßten der Regierung beweiſen daß ſie ohne ihre Sprache
und ihr Volksthum aufzugeben eben ſo gute Preußen ſeien wie
ihre deutſchen Mitbürger Zu dieſem Zwecke müſſen wir ſo
ſchreibt Chudzinski die Polen zu Volksverſammlungen einberufen
und auf dieſen offen ansſprechen daß wir nicht nur jeden Gedanken
einer Losreißung von Preußen von uns weiſen ſondern vielmehr
bereit ſind die Unverſehrtheit der preußiſchen Monarchie und unſere
Zugehörigkeit zu ihr mit dem letzten Blutstropfen und dem letzten
Reſt unſerer Habe gegen Jeden zu vertheidigen der mit der Ver
ſuchung dazu an uns herantreten ſollte Dieſe Sprache hat
unſeres Wiſſens noch niemals ein Pole in Preußen
geſprochen am allerwenigſten ein polniſcher Abgeordneter
Chudzinski meint im Gegentheil ſeine Landsleute hätten die Preß
freiheit und die Rednerbühne mehr dazu benutzt die Teutonen
und die teutoniſche Regierung zu ſchmähen Ueberhanpt ſtänden
die preußiſchen Polen an politiſcher Reife hinter ihren Brüdern in
Ruſſiſch Polen und namentlich in Galizien zurück bei ihnen habe
durch den verſtorbenen Abgeordneten von Negolewski und nament
lich durch den Goniec Wielkopolski und Dziennik Poznanski
die radikale Strömung ſeit den 80er Jahren die Oberhand ge
wonnen Der einzige Weg aus der jetzigen ſchwierigen Lage her
auszukommen ſei die rückhaltloſe Anerkennung der preußiſchen
Herrſchaftsidee Preußen könne die polniſchen Provinzen nicht

herausgeben denn es habe dieſelbe in den letzten 70 Jahren
ökonomiſch und moraliſch hinlänglich genug erobert um ſie für
einen integrirenden Theil ſeines Staates zu halten Jn dieſen
Provinzen ſeien vielfach Deutſche angeſiedelt welche die Polen an
Vermögen und Bildung überragten und dieſe Stammesgenoſſen
könne Preußen nicht preisgeben Es müſſe die polniſchen Provinzen
mit den Knochen des letzten Grenadiers und mit dem Werthe des
letzten Thalers vertheidigen weil es mit ihrer Aufgabe aus der
Reihe der europäiſchen Großſtaaten ausſcheiden würde Die Bil
dung eines Polniſchen Reiches hält Verfaſſer aus folgenden
Gründen für unmöglich Jn keinem poluiſchen Landestheile Kon
greßpolen ausgenommen bildeten die Polen die Hauptmaſſe der
Bevölkerung das polniſche Volk ſei wirthſchaftlich moraliſch und
politiſch ſo geſchwächt daß es ſich gar nicht würde behaupten
können die wirthſchaftliche Armuth würde es den Geldmächten
namentlich den Juden ausliefern wie dies zur Zeit in Galizien der
Fall ſei wo die Hauptmaſſe der polniſchen Bevölkerung durch die
herrſchende Klaſſe der Juden vollſtändig ausgeſogen werde Gerade
in Galizien habe das polniſche Volk ſeine Unfähigkeit zur Selbſt
regierung recht draſtiſch an den Tag gelegt

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 13 Mai Hofnachrichten Das Kaiſer
paar kam heute Vormittag von Potsdam nach Berlin um der
Einſegnunng der beiden älteſten Söhne des Prinz Regenten von
Braunſchweig der Prinzen Friedrich Heinrich und Joachim Albrecht
von Preußen beizuwohnen Der Oberhofprediger Dr Kögel voll
zog die heilige Handlung bei welcher die geſammte kaiſerliche
Familie anweſend war Nach der Ceremonie empfing der Kaiſer
den Fürſten von Stollberg Wernigerode und theilte ihm ſeine
Exnenmug zum Kanzler des Schwarzen Adlerordens mit Graf
Moltke hatte bisher dies Amt inne Weiter konferirte der Monarch
mit den Miniſtern von Berlepſch und von Bötticher und entſprach
dann einer Einladung des Prinzen Albrecht zur Tafel Abends
11 Uhr reiſte der Kaiſer über Magdeburg nach Hannover wo
morgen Vormittag Truppenöeſichtigungen ſtattfinden Nachmittags
wohnt der Kaiſer der Hochzeit des Kommandeurs des Leib lllanen
Regiments bei und kehrt daun nach Berlin zurück Bei den be
vorſtehenden Feſtlichkeiten in Bukareſt aus Anlaß des Jubilänms
des Königs von Rumänien wird der Kaiſer durch den Erbprinzen
von Hohenzollern vertreten ſein

Dem Herrenhauſe welches heute die Specialberathung
der aus dem Abgeordnetenhauſe herübergekommenen Landge
meinde Ordnung begann die Vorlage unter Beſchluß ver
ſchiedener Aenderungen bis zum S 14 genehmigte und die Berathung
morgen fortſetzen wird iſt folgender Antrag zugegangen Das
Herrenhaus wolle beſchließen die königliche Staatsregierung zu
erſuchen in Erwägung zu ziehen ob ſich zur Verhütung einer
möglichen Getreidetheuerung eine vorübergehende Herab
ſetzung der Eiſenbahngütertarife für Getreide und Mehl empfiehlt
Dem Antrage ſind folgende Motive beigegeben Da die Land
wirthe ſich zur Zeit nicht mehr im Beſitze nenneuswerther Getreide
vorräthe befinden ſo liegt die Gefahr vor daß durch Börſen
ſpekulationen der Getreidepreis bis zur nächſten Ernte unnatürlich
in die Höhe getrieben wird Die königliche Staatsregierung wird
daher erſucht zu erwägen ob es augezeigt erſcheint einer ſolchen

Das ſieht man unterbrach Pique Acht den Erklärer
weiter kam er aber nicht Das Publikum war mit ſeiner
Geduld zu Ende Ruhe Hinaus rief es im ganzen
Zuſchauerraum Sind denn keine Gensdarmen hier fragte
ein beſonders unwilliger Herr

Die Wächter der öffentlichen Ordnung und Sicherheit
waren nicht nur anweſend ſondern hatten bereits eine Ver
ſtärkung an ſich gezogen und die Unruheſtifter die mit ihnen
nicht gern in allzu nahe Berührung kamen ſahen mit einem
unbehaglichen Gefühl ſich dieſelven näher und näher rücken
Noch aber fiel der drohend gehobene Arm der Gerechtig
keit nicht nieder denn der Erklärer dem es augenſcheinlich
darum zu thun war mit ſeiner Vorſtellung ſchnell zu Ende
zu kommen fuhr ſobald er ſich nur wieder verſtändlich
machen konnte fort

Ein Reiſender kommt gefahren
Man hörte das Rollen der Räder näher kommen und

ſah eine Kutſche erſcheinen ſchattenhaft und durchſichtig
von einem ſchattenhaften Kntſcher gelenkt von zwei ſchatten
haften Pferden gezogen mit einem ſchattenhaften Reiſenden
darin

Es ertönt ein Pfiff fuhr Urban fort die Kutſche
hält ſtill der Kutſcher ſpringt vom Bock der Reiſende ſieht
aus dem Wagenfenſter es wird ihm eine Kappe überge
worfen man reißt ihn aus dem Wagen knebelt ihn beraubt
ihn und wirft ihn in den Fluß

Während der Page dieſe Schilderung gab war Alles
was er ſagte von den auf der Bühne befindlichen Schatten
genau ausgeführt worden Als er ſchwieg fiel die Muſik
ein die ganze Erſcheinung zerfloß langſam in Nebel und
Finſterniß herrſchte auf der Bühne

Die ganze Darſtellung war von einer ſo furchtbaren
Natürlichkeit geweſen daß alle Zuſchauer von einem Grau
ſen ergriffen wurden und n er tiefes lautloſes
Schweigen herrſchte Wieder war es Pique Acht der ſeinen

Muth heimlich durch einige Züge aus der laſche geſtärkt

hatte und nun in einem Zuſtande war wo er die Tragweite
ſeiner Handlung nicht mehr zu berechnen vermochte

Und was kommt denn nun fragte er in cyniſcher
Weiſe

Nun kommt die göttliche Gerechtigkeit ſagte der Page
ernſt und feierlich

Der Spaß iſt gut, höhnte der Trunkene
Schauet fuhr der Page fort

Wieder erſchien ein Schatten Es war der Reiſende
Der Mantel war herabgeſunken das Haupt war unbedeckt
blondes Haar und ein blonder Bart umgaben das Geſicht
welches die Bläſſe und Starrheit eines Todten hatte

Ernſt und traurig ſchaute er in s Publikum plötzlich
belebten ſich die ſtarren Züge die Augen ſchoſſen Blitze
drohend erhob er die Hand gegen die im Parquet befind
lichen Mitglieder des Kartenſpiels die plötzlich ebenſo bleich
und ſtarr wie der Schatten geworden waren

Die Spannung der Zuſchauer löſte ſich in donnernde
Beifallsrufe die gar nicht enden wollten Plötzlich ertönte
durch dieſen Sturm ein einziger markerſchütternder Schrei
Jn einer Loge des erſten Ranges war eine Dame ohn
mächtig geworden

Gleichzeitig erhob ſich im Parquet ein wüthender Lärm
Wie auf ein gegebenes Zeichen wurde die Bühne leer ſchloß
ſich der Vorhang und verbreiteten die Lampen ihren vollen
tageshellen Schein

Das auf der Bühne beendete Schauſpiel ſchien im Zu
ſchauerraum fortgeſetzt werden zu ſollen

Jm erſten Range bemühte man ſich das junge Mädchen
hinauszutragen das in Folge der Hitze und der ſeeliſchen
Aufregung in Ohnmacht gefallen und um das die ältere
Begleiterin in welcher man die Mutter vermuthete mit
allen Zeichen der größten Angſt bemüht war

Jm Parquet hatte das Fallen des Vorhangs Pique Acht



BDeile 2 Freitag
Spekulation durch eine vorübergehende Herabſetzung der Eiſenbahn
Getreidetarife entgegenzutreten

Aus den Kommiſſionen verlautet Folgendes Die
zur Berathung der Wegeordnung für die Provinz Sachſen
vom Abgeordnetenhauſe gewählte Kommiſſion beſteht ans folgenden
Mitgliedern v Haſſelbach v Helldorf Zingſt Schriftführer
v Rauchhaupt Sack Barth Stellvertreter des Vorſitzenden
SchultzLupitz v Benda Vorſitzender Licht Rimpau Schrift
kührer Herold Nels v Schalſcha Schriftführer v Strombeck
Papendieck Die Reutengüter Kommiſſion nahm in
zweiter Leſung das Geſetz mit 10 gegen 2 Stimmen unter ge
ringen Abänderungen der Beſchlüſſe erſter Leſung an

Die zweite Leſung des Entwurfs des bürger
lichen Geſetzbuches nimmt einen erfreulichen Fortgang Nach
dem Plane des Vorſitzenden Staatsſekretär im ReichsJnſtizamt
Dr Boſſe ſollen die Ferien für die Kommiſſion erſt mit der
Erledigung des allgemeinen Theils eintreten Man hofft dies bis
Anfang Juli erreichen zu können obwohl der Abſchnitt über die
juriſtiſchen Perſonen zu mancherlei Schwierigkeiten führen wird
die viel Zeit in Anſpruch nehmen werden

Ein Artikel des Conſervativen Wochenblattes
erregt großes Aufſehen Das Blatt ſchreibt Fürſt Bismarck
muß auch fernerhin im Sachſenwalde ausharren und wie Cin
einnatus warten bis das Vaterland ſeiner bedarf und ihn ruft
Das Volk darf nicht wieder in Ueberſchwang des Gefühls verfallen
und aus Dankbarkeit dem Fürſten ohne Prüfung der Sachlage
durch Dick und Dünn folgen Mit Dankbarkeitstoaſten ohne Ende
darf nicht die Zeit ausgefüllt werden Auch darf nie vergeſſen
werden daß der Kaiſer ein für alle Mal der Mittelpunkt des
politiſchen Lebens bleiben muß

Von der Forderung der Militär Strafprozeß
ordnung iſt es einſtweilen ganz ſtill geworden Die Beſchlüſſe
der beſonderen Commiſſion die unter dem Vorſitz des Generals
v Leszinski getagt hat ſind von dem Kaiſer dem Kriegsminiſter
überwieſen worden Von dem Kriegsminiſterinm aus wird nun
noch über eine Anzahl ſtreitiger Punkte mit den zuſtehenden Stellen
verhandelt Sind dieſe Verhandlungen abgeſchloſſen ſo dürfte der
Entwurf an Bundesrath und Reichstag kommen

Das Militär Wochenblatt bringt eine erſicht
liche halbamtliche Beſprechung der bekannten Schrift Offene
Gedanken über die öſterreichiſch ungariſche Armee
Es finden ſich in dieſer Beſprechung folgende höchſt bemerkens
werthe Stellen Unmöglich können wir ein Buch ernſt nehmen
welches ſo handgreifliche Fehler enthält und gelinde ausge
drückt die öſterreichiſchungariſche Armee von heute gar nicht
kennt Nimmt man hinzu daß die Schrift ganz geeignet iſt da
Mißtrauen zu ſäen wo volles Vertrauen beſteht ſo darf man ſie
füglich zu der Gattung von Pamphleten rechuen die an ſich zwar
werthlos doch gewiſſen Kreiſen eine willkommene Handhabung
bieten könnten im Trüben zu fiſchen Wir verwahren uns hier
ausdrücklich dagegen als gäbe der unbekannte Verfaſſer ein Bild
der Stimmung in der deutſchen Armee Die Gefühle hoher Achtung
vor der verbündeten Armee von kameradſchaftlicher und freund
ſchaftlicher Geſinnung für ihr Offizierkorps vermag weder die
vorliegende Schrift noch der Artikel der Hamb Nachr vom
30 April d J uns zu nehmen Dieſe Gefühle ſind Gemeingut
des deutſchen Offizierkorps geworden Die deutſche Preſſe
hat in richtiger Erkenntniß der Werthloſigkeit des beſprochenen
Pamphletes dasſelbe wenig beachtet Die Hamb Nachr machen
eine Ausnahme in dem Artikel vom 30 April d J Wenngleich
ſie den Auslaſſungen der Schrift nicht durchweg beiſtimmen ſo
erweckt der Artikel doch die Ueberzeugung als ob ſie im Weſent
lichen den Standpunkt des Autors theilen Es muß in unſerer
Armee lebhaft bedauert werden daß ein ſo angeſehenes Blatt ſich
wiederholt direkt oder indirekt zum Sprachrohr für Beſtrebungen
hergiebt welche den uralten Ruf von der Vertragstreue der
Deutſchen zu erſchüttern geeignet ſind

Aus unſeren Schutzgebieten verlautet Folgendes
Jn dieſen Tagen wird von der oſtafrikaniſchen Küſte eine neue
Expedition nach Central Afrika abgehen welche beſonders Aus
rüſtungsſtücke für Emin Paſcha überbringen wird Neue Be
richte aus Deutſch Südweſtafrika führen wiederum Klage über das
unverſchämte Treiben des Bandenführers Hendrik Witbai Dieſer
freche Geſell macht es jetzt ſo bunt daß die deutſche Schutztruppe
kaum noch lange ruhig wird zuſehen können

Der Ausſchuß der Peters Stiftung übertrug
heute Oscar Borchert das Kommando der Expedition an dem
Victoria See behufs Anlegung einer Schiffsbauanſtalt und der
Hinaufſchaffung des Peters Dampfers

Die Zahl der Altersrenten die bei den 31 Jn
validitäts und Altersverſicherungsanſtalten und den 8 zugelaſſenen
Kaſſeneinrichtungen im Laufe des Monats April angemeldet worden
ſind beläuft ſich wie der Reichsanzeiger mittheilt auf 16 188
gegen 26 780 im Monat März und 40488 im Monat Februar
und 27897 im Monat Januar Von dieſen und den aus dem
März unerledigt übernommenen 50 849 Anſprüchen ſind im Laufe

äö mkeineswegs zu beruhigen vermocht Sobald die Geiſter
erſcheinung die ihn gewiſſermaßen gebannt hatte ſeinen
Blicken entſchwunden war kehrte das Brutale ſeiner Natur
mit verdoppelter Stärke zurück

Er tobte ſchrie und fluchte und wollte mit Gewalt auf
die Bühne ſpringen um den verdammten Taſchenſpieler in
mitten ſeiner Geiſter zu erdroſſeln Während ſeine Ge
fährten welche einſahen daß ihr Plan auf Erregung eines
für den Jtaliener verhängnißvollen Tumultes mißglückt war
und daß ein möglichſt ſchnelles unbemerktes Entkommen am
meiſten in ihrem Jntereſſe lag ſich die größte Mühe gaben
ihn wegzubringen war das Publikum der Galerie von
ſeinem Toben beluſtigt noch zurückgeblieben drängte ſich
ins Parquet und hetzte ihn als ob er eine Dogge wäre

Dieſem ſkandalöſen Auftritt mußte ein Ende gemacht
werden Die Gensdarmen hatten den Ruheſtörer wieder
holt zum Fortgehen aufgefordert und drängten jetzt mit Ge
walt durch die Menge um ſich ſeiner zu bemächtigen Ehe
ſie aber an ihn gelangen konnten hatten ihn ſeine Gefährten
umringt aufgehoben und nach der entgegengeſetzten Richtung
fortgeſchleppt

Jm entſcheidenden Augenblicke war plötzlich wie aus dem
Boden gewachſen der Bucklige erſchienen hatte ſtoßend
drängend Poſſen treibend einen Weg durch die Menge ge
bahnt ſeinen Gefährten einen Wink gegeben und ſie durch
eine kleine Seitenthür ins Freie geführt

Bringt ihn nach der Scheune raunte er ſeinen Ge
fährten zu Jch werde dem Balbos ſeine Heldenthaten
melden und Euch Beſcheid bringen was weiter geſchehen ſoll

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 Mai

Bei etwas auffriſchendem Nordweſtwinde etwas kühleres
Wetter mit Zunahme der Bewölkung Geringe Nieder
ſchläge nicht ausgeſchloſſen

April anerkannt 19969 zurückgewieſen 4073 auf andere Weiſe
erledigt 601 ſo daß 42394 Anſprüche unerledigt auf den Monat
Mai übergegangen ſind Jn den erſten 4 Monaten nach dem Ju
krafttreten des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes ſind im
Ganzen 111447 Anſprüche auf Bewilligung von Altersrente er
hoben worden Von dieſen wurden 59 456 anerkannt 8515 zurück
gewieſen und 1082 auf andere Weiſe erledigt

Ueber die demnächſt erſcheinende päpſtliche
Encyelika erfährt die Germania aus Rom Folgendes Die
Enchyclika betont daß ohne Hilfe der Kirche die Löſung der
ſozialen Frage nicht möglich ſei denn nur auf Grund der
kirchlichen Lehren würden Arbeitgeber und Arbeiter als Mitglieder
einer Familie betrachtet werden Der Staat müſſe jedoch auch
eingreifen wenn das allgemeine Wohl und die Vertheidigung der
Rechte der Geſellſchaft es erfordern Es werden ferner die Arbeiter
ſelbſt in ihren Vereinigungen in Betracht gezogen beſonders die
gemiſchten Syndikate die der Staat begünſtigen ſolle Doch
müßten ſolche Vereinigungen von chriſtlichem Geiſte belebt ſein
Die Encheclika wird in 2 bis 3 Tagen erſcheinen

Die Gründung eines großen Maifonds hatten
bekanntlich aus Anlaß der ſogenannten Maifeier die Sozial
demokraten geplant die am 1 Mai arbeitenden Genoſſen
ſollten den dritten oder vierten Theil ihres Tagelohns dieſem Fonds
überweiſen Die Centralſtrikekommiſſion in Hamburg hatte ſchöne
Marken herſtellen laſſen welche die Genoſſen am 1 Mai kaufen
ſollten Viele glanbten daß mindeſtens eine Million dieſer Marken
abgeſetzt würden Heute nun läßt ſich ſagen daß die Sammlungen
für den Maifonds ein wenig befriedigendes Ergebniß gehabt
haben es werden wohl kanm 10000 Mk einkommen obſchon die
Centralſtrikekommiſſion den Genoſſen und Genoſſinnen Ge
legenheit geben wird die Marken den ganzen Maimonat hindurch
kaufen zu können während früher der Verkauf nur am 1 Mai
ſtattfinden ſollte

Die ſozialdemokratiſche Generalkommiſſion
der Gewerkſchaften hat anläßlich des Bergarbeiterſtrikes im
Ruhrrevier ein Zirkular folgenden Jnhalts verbreitet Wir erwarten
von den Leitern der Bergarbeiterbewegung daß ſie durch das
Mißlingen des Kampfes nicht entmuthigt werden Wir ſind über
zeugt daß ſie nach wie vor an der Ansbildung der Verbindung
arbeiten werden Es gilt vor allen Dingen Fühlung mit der
großen Maſſe der organiſirten Arbeiter zu nehmen es muß bewirkt
werden die geſammte Arbeiterſchaft Dentſchlands zu einem Ganzen
zu verbinden Wenn dann der geeignete Zeitpunkt gekommen ſein
wird wenn daun im Einverſtändniß mit allen organiſirten Arbei
tern ein Ausſtand der Bergarbeiter hervorgerufen wird dann
können wir des Erfolges ſicher ſein Nicht die einzelnen Berufs
vereine werden eine derartige gewaltige Arbeitseinſtellung zu halten
vermögen ſondern hierzu muß die geſammte Arbeiterſchaft Deutſch
lands helfen

Braunſchweig 13 Mai Die hieſige ſozialdemo
kratiſche Generalkommiſſion wollte ſich in ihrer letzten
Sitzung mit dem ansgebrochenen Bierkriege befaſſen dies
duldete jedoch der dienſthabende Polizeibeamte nicht weil die An
gelegenheit nicht auf der Tagesordnung ſtand Die Verſammlung
wurde daher aufgelöſt

Königsberg 13 Mai Der Kaiſer trifft am 19 Mai
zur Feier der Enthüllung des Herzog Albrecht Denkmals hier ein

Darmſtadt 13 Mai Die Zweite Kammer bewilligte
heute einſtimmig die Erbauung eines Handels und Sicherheits
hafens bei Oppenheim

Köln 13 Mai Die Köln Volksztg meldet aus Düſſel
dorf Dem Kaiſer wurde hierſelbſt im Auftrage der Groß
induſtriellen des Rheinlands ein von Rittershaus ver
faßtes Gedicht überreicht worin der Wunſch ausgeſprochen war
der Kaiſer möge ſich mit Bismarck verſöhnen und den
ſelben wieder an die Spitze der Regierung ſtellen Der Kaiſer ſoll
daraus den Anlaß zu dem vielbeſprocheuen Schluß der
Rede beim Ständehausfeſt genommen haben

Saarbrücken 13 Mai Die für geſtern und heute beab
ſichtigten großen Bergmannsverſammlungen ſind bisher
weder angekündigt noch gehalten worden

Strafß burg 13 Mai Das Miniſterium verbot die Ver
breitung der franzöſiſchen Zeitung Le Proletaire für die

SeneralAngeiger für Halle und den Saalkreis

Reichslande

Oeſterreich Uugarn
Wien 13 Mai Jn der heutigen Sitzung des Abge

ordnetenhauſes wird der Abgeordnete für Trieſt Luzzatto
unter Hinweis darauf daß bei den jüngſten Ausſchreitungen auf
Korfn und Zante auch Leben und Eigenthum zahlreicher
Oeſterreicher ſchwer gefährdet wurde daß ferner der öſter
reichiſche Handel der größten Schädigung entgegengeht und andere
Staaten bereits Schutzvorkehrungen getroffen haben eine Anfrage
an den Miniſterpräſidenten und den Handelsminiſter darüber
richten ob und welche Maßregeln die öſterreichiſche Regierung im
Einvernehmen mit dem Miniſter des Aeußern in Rückſicht auf die
Lage der joniſchen Jnſeln zu ergreifen gedenke

Jm Setzerſtrike iſt keine weſentliche Veränderung ein
getreten Einzelne Offizine haben die Forderungen der Gehilfen
bewilligt in anderen haben die Gehilfen bedingungslos die Arbeit
aufgenommen

Die Polizei verbot daß an der morgigen großen Frauen
verſammlung in welcher über die Petition über das Frauen
wahlrecht verhandelt wird Männer theilnehmen ſo daß auch
Zeitungsberichterſtatter nicht anweſend ſein dürfeu

Budapeſt 13 Mai Der Abgeordnete Jranye befragte
das Miniſterium über die Arbeiterunruhen in Orohaſa und
Cſaba Der Miniſterpräſident hofft die Bewegung hintanhalten
und normale Verhältniſſe wiederherſtellen zu können Sobald die
Arbeiterklaſſe in Ungarn ſieht daß nicht ihre ſondern egoiſtiſche
Intereſſen im Spiele ſind werde ſie den Aufwieglern nicht folgen

Prag 13 Mai Anläßlich der czechiſchen Ausſtel
lung ſoll ein allgemeines Feſt unter Theilnahme der ſlawiſchen
Turner aller Länder und auch der franzöſiſchen ſtattfinden Ueber
dies verſammelt ſich während der Pfingſttage der panſlawiſtiſche
Studentenkongreß

Jtalien
Rom 13 Mai Die Veröffentlichung einer Broſchüre mit

dem Titel Neutralità o alleanze am Vorabend der Verhand
lung der auswärtigen Politik vom Abgeordneten Torraca dem
Leiter der regierungsfrenndlichen Opinione welcher entſchieden
für die Erneuerung des Dreibundes eintritt und auf die Ge
fahren wie die Koſtſpieligkeit der Neutralität hinweiſt erregt Auf
ſehen Die Regierungskreiſe und die große Mehrheit der Kammer
ſind mit den Anſichten der Broſchüre einverſtanden

Die Polemik der vatikaniſchen Preſſe gegen die
TDripelallianz iſt wie auf ein geheimes Loſungswort plötzlich
in ein akntes Stadium getreten Wie geſtern der Oſſervatore
ſo überhänft nun das Jeſuitenorgan Voce del Verita den Bund
mit den gemeinſten Schmähungen und ſtellt die Behauptung auf
daß unter Rudini die antifranzöſiſche Strömung des italieniſchen
Volkes freundlicheren Gefühlen gegen die große edle herrliche
franzöſiſche Nation gewichen ſei

Livorno 13 Mat Geſtern wurden 40 Anarchiſten
verhaftet die im Verdachte ſtehen um das vorgeſtern verſuchte
Bombenattentat zu wiſſen
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15 Mai et 111e AhMailand 13 Mai Der Ausſtand der Seidenweber
in Como nimmt bennruhigende Dimenſionen an Heute ſind von
hier Truppenverſtärkungen dorthin abgegangen

Frankreich
Paris 13 Mai Ein General und mehrere Offizier

wurden vom Kriegsminiſter mit einem permanenten Spezia
dienſte an der elſaßlothringiſchen Greuze ſowie mit außerordent

lichen Vollmachten tEs werden große Manöver mit dem Lebelgewehr und
rauchloſem Pulver vorbereitet Das 7 und 8 Armeekorps
werden zwei Armeen bilden kommandirt von den Generälen Gallifet
und Davonſt unter der Oberleitung des Generals Sauſſter

St Etienne 13 Mai Trotz des Beſchluſſes der geſtrigen
Bergarbeiterverſammlung in der Arbeiterbörſe den allgemeinen
Strike heute zu beginnen ſetzten die Arbeiter heute Vormittag die
Arbeit fort

Belgien
Brüſfel 13 Mai Die Metallarbeiter beſchloſſen

in einem geſtrigen Meeting den allgemeinen Strike
Nachrichten ans Mons und Lüttich bekunden anhaltende

Beſſerung im Strikegebiete Sämmtliche Arbeiter bei der
Sociétés Scleſſin und der Société anonyme de Conſtruktion

de la Menſe haben die Arbeit wieder aufgenommen Jn Gent
herrſchte geſtern vollſtändige Ruhe

Lüttich 13 Mai Die Cockerill Geſellſchaft und die Hoch
ofengeſellſchaft entließ die ſtrikenden Arbeiter als kontrakt
brüchig die Wiederannahme ſoll nur den Bedürfniſſen ent
ſprechend unter neuen ſtrengen Bedingungen ſtattfinden

Die Pariſer Gerüchte von angeblichen Vorſchiebungen
deutſcher Truppen gegen die belgiſche Grenze deren Unrichtig
keit hier längſt bekannt war werden jetzt auch von anſcheinend
offiziöſer franzöſiſcher Seite als vollſtändig grundlos bezeichnet

Großbritannien
London 13 Mai Prinz Heinrich von Preußen und

Prinz Max von Baden trafen geſtern Morgen in Leith ein
und ſetzten am Nachmittag die Reiſe fort

Der hieſige ruſſiſche Botſchafter theilte bei der heutiger
Cour im BückinghamPalaſte mit das Attentat auf den Zare
witſch ſei nur politiſcher Natur die Wunde ſei nicht ernſt Der
hieſige japaneſiſche Geſandte erſchien geſtern Abend auf der
ruſſiſchen Botſchaft und drückte das tiefſte Bedauern ſeiner
Regierung aus

Portugal
Liſſabon 13 Mai Die Kriſis dauert fort Die Ein

wechſelung der Banknoten erfolgt nur mit hohem Abzug Nur die
Bank von Portugal wechſelt gegen andere Valuten Vermuthlich
werden bald Noten zu 2000 1000 und 500 Reis zirkuliren Das
allgemeine Leihhaus eine Art Volksbank ſetzt das Geſchäft fort
Die Bank von Portugal giebt durch Anſchlag die Fortſetzung der
Rückgewähr der Einlagen in den gewöhnlichen Kaſſenſtunden kund
Alle Banken ausgenommen die Banco Lucitano nahmen anſtands
los die Fordernngen der Noteneinlöſung an Ein morgen er
wartetes königliches Dekret wird den Zwangskurs der Noten
auordnen Das Kabinet erwägt Maßnahmen zur Beilegung der
Kriſis und zur Sicherung der Ordnung

Die zwei Franen welche verdächtig waren die Bombe anf
die Fenſterbank im Miniſterium des Jnnern gelegt zu haben ſind
wieder freigelaſſen worden Alle öffentlichen Gebäude und Banken
werden fortan durch beſondere Polizeipoſten bewacht

Nußland
Petersburg 13 Mai Sämmtliche Blätter heben die

hochherzige That des Prinzen Georg von Griechenlaud her
vor der den Großfürſten Thronfolger vor weiteren Angriffen
durch den Attentäter bewahrt habe Rußland werde das den
Prinzen niemals vergeſſen Die Nachricht über das Attentat
gegen den Großfürſten Thronfolger hat in allen Schichten
der Bevölkernng die allgemeinſte und tiefſte Erregung hervorge
rufen Ueberall giebt ſich die wärmſte Theilnahme und lebhafteſte
Freude darüber kund daß der Thronfolger durch Gottes Gnade
am Leben erhalten worden iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Mai
b Schuhmacher Jnnung Jn der außerordentlichen General

verſammlung berieth man über die Betheiligung an der am 7 bis
9 Juni in Bernburg ſtattfindenden 200 jährigen Jubiläumsfeier der
dortigen Schuhmacher Jnnung womit die Weihe einer von der Stadt
geſtifteten Fahne verbunden ſein wird Jm Jahre 1850 war bei dem
Brande des Rathhauſes die Jnnungsfahne mit verbrannt Die Jn
nung beſchloß die Stiftung eines Fahnenſchildes mit Stadtwappen und
entſprechender Widmung welches durch den Obermeiſter Herrn Sickert
an die Fahne geheftet werden ſoll

b Glaſer Jnnung Jn der geſtern abgehaltenen Quartal
verſammlung wurde ein Lehrling zum Geſellen geſprochen neun Lehr
linge wurden kontraktlich neu zur Lehre verpflichtet Zum Delegirten
auf dem deutſchen Glaſertage welcher am 13 und 14 Juli in Erfurt
ſtattfindet und zu welchem die Jnnung mehrfache wichtige Anträge
geſtellt hat ward Herr Noah gewählt

Verein für Erdkunde Herr Privatdozent Dr Ule legte ſchön
ausgeführte Reliefs vom Brockengebirge von Marburg und dem Was
genwalde vor welche von ſeinen Schülern angefertigt worden waren
Herr Dr H Meyer Leipzig machte hochintereſſante Mittheilungen über
ſeine Beſteigung des 6010 m hohen Kilima Ndſchora des höchſten
Berges im deutſchen Reichsgebiet Oſtafrika Den höchſten Punkt des
Berges taufte er Kaiſer Wilhelmsſpitze und hißte dort die
von ihm in einem Ruckſacke heraufgetragene deutſche Flagge auf
16 Tage lang verweilte er auf dem Berge um Beobachtungen zu machen
über Faung und Flora Der intereſſante Vortrag wurde mit allſeitigem
Beifall aufgenommen

Wettlauf nach Merſeburg Eine ſonderbare Wette welche
zwiſchen zwei Herren des Stammtiſches in den Vier Jahreszeiten
entrirt war wurde geſtern Nachmittag zum Austrag gebracht Der
dicke Herr Sch und der weniger beleibte Herr K unternahmen bei
die Hitze einen Wettlauf von hier nach Merſeburg Punkt 5 Uhr
ſetzten ſich die beiden Renner am Prinz Carl in Bewegung begleitet
von einem Geſchirr welches das beobachtende Komitee trug Es kann
gewiß als eine tüchtige Leiſtung angeſehen werden daß die ziemlich
bedeutende Strecke von beiden Herren in rund 2 Stunden zurückgelegt
wurde Trotz ſeiner Korpulenz brachte Herr Sch es fertig das Ziel
nur um 2 Minuten ſpäter zu erreichen als Herr der als Läufer
bekannt iſt Vereinbart war den Weg von hier bis Merſeburg in
2 Stunden zurückzulegen und wurde nach der Rückfahrt der Betheiligten
mit der Bahn im Stammlokal das Wettobjekt in Geſtalt edlen
Naſſes dem inneren Menſchen ihr

b Gevatterbrief von 1800 Von einem Bewohner von
Beeſen wurde geſtern auf dem Wege zur Broihanſchenke ein
Gevatterbrief kouvertirt gefunden welcher die r 1800 trägt
und eine ſchöne Ausſtattung zeigt Derſelbe ein Familienandenken
dürfte ungern verloren worden ſein

Von einer Lokomotive erfaſtt wurde fern Abend auf dem
Perſonenbahnhofe hierſelbſt der Weichenſteller S von hier ein im
Eiſenbahndienſte ergrauter Beamte Derſelbe wollte einem einfahren
den Zuge ausweichen bemerkte dabei aber eine auf einem Nebengeleiſe
ſich fortbewegende Maſchine nicht von der er erfaßt glücklicher Weiſe
aber zur Seite auf den Bahnkörper geſchleudert wurde Trotzdem erlitt
der Unglückliche einen Rippenbruch ſodaß ſeine Ueberführung nach der
königl Klinik nothwendig war
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Nr 111 Freitag
Das Walhallatheater bleibt auf Grund polizeilinung am Sonnabend vor Pfingſten geſchloſſen her VBerord
Auffergewöhnliches Glück im Unglück hatten geſtern Nach

mittag wieder zwei auf einem Neubau an Preßlers Berg beſchäftigte
Zimmerleute Dieſelben ſtürzten beim Emporheben eines Balkens in
der dritten Etage in Folge Zuſammenbruchs eines gemauerten Bogens
in das Jnnere des Baues hinein und während einer von ihnen auf
einem Gerüſt hängen blieb und ſo faſt gänzlich unbeſchädigt davon
kam fiel der andere Zimmergeſelle Köppe von hier in den Keller
raum hinab Die Befürchtung der Genannte könnte ſich ſchwere Be
ſchädigungen zugezogen haben erwies ſich bei der ärztlichen Unter
h n u 2 grundlos der Mann hatte nur unbe
eutende Quetſchungen und Abſchürfungen der Haut d eund konnte die Anſtalt bald wieder r Hat davongetragen

b Sachbeſchädigung Durch Bubenhände wurden in der ver
gangenen Nacht in einigen Vorgärten der Louiſenſtraße die wohl ge
pflegten Blumenbeete arg beſchädigt indem durch die Staketgitter an
ſcheinend mit Stöcken die Kronen der Tulpen und anderer Blumen
abgeſchlagen wurden Hoffentlich gelingt es die Uebelthäter zur Rechen
ſchaft und Beſtrafung zu ziehen

Unfälle Durch unglücklichen Fall beim Paſſiren der Dorfſtraße
in Böllberg zog ſich vorgeſtern der 10 Jahre alte Sohn des Ar
beiters V daher einen Bruch des rechten Vorderarmes zu Jm
Pfälzer Schießgraben vergnügten ſich vorgeſtern eine Anzahl Kinder an
der dort aufge tellten Schaukel Als ſich die letztere in Bewegung
befand gerieth ein 7 Jahre alter Knabe unter dieſelbe und wurde
ſchwer verletzt

Der Hanuptgewinn der Königsberger Pferdelotterie
a u wir hören in die Kollekte des Herrn Schroedel hierſelbſt

gefallen
Züchtigung Zu der unter dieſer Spitzmarke gebrachten Notiz

wird uns von dem betreffenden Geſchäſtsinhaber mitgetheilt daß er
an dem Kinde keine Züchtigung durch Schläge vorgenommen
ſondern ihm nur wegen ſeines unartigen Benehmens mit Herbeiholen
erie n e gedroht infolgedeſſen das Kind aus Furcht laut ge

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 15 Mai er Nachm 5 Uhr im Amts
zimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
Erweiterung des Nordfriedhofes und Ausführung von Bauten
auf demſelben
Koſtenanſchläge einiger im Etat 1891/92 vorgeſehenen Bauten
Feſtſetzung der Fluchtlinie in der Gottesackergaſſe
Austauſch von Land an der Straße
Nachträgliche Bewilligung von 2350 M 86 Pf aus Titel VII
pos 5 für Titel V B 2 pos 37
Ankauf von Straßenterrain in der kl Ulrichſtraße
Regulirung des Fußweges vom Pfälzer Schießgraben bis zur
Jägerbrücke
Landerwerb zur gr Steinſtraße
Desgleichen zur kl Märkerſtraße
Bewilligung von Mitteln zur Sicherung des nördlichen Theiles
der Frontmauer des Waagegebändes

Aus Nah und Fern
t Staßfurt 13 Mai Exploſion Auf dem Berlepſch

Schachte kam geſtern Nachmittag bei den Geſteinſprengungen eine
Exploſion vor die leider recht üble Folgen nach ſich zog Der
Bergmann Kettig von hier hatte ein Bohrloch mit Rubrit und rauch
loſem Pulver geladen und ſtand eben im Begriffe das Loch zuzu
ſtemmen als ſich die Maſſe jedenfalls in Folge der Reibung entzündete und der Schuß losging Dem p Zetug wurde eine Hand
weggeriſſen die andere aber erheblich beſchädigt ferner erlitt der
Unglückliche noch Verletzungen im Geſicht und an den Augen doch iſtHoffnung vorhanden dem Manne das Augenlicht zu erhalten Der

ſelbe wurde nach der Halleſchen Klinik verbracht Zwei weitere Arbeiter
hatten nur leichtere Verletzungen davongetragen Kettig hat eine zahl
reiche Familie

Berlin 13 Mai Eine furchtbare Feuersbrunſt
bei der ein zwei Stunden lang in banger Todesgefahr ſchwebendes
Menſchenleben wie durch ein Wunder gerettet iſt wüthete in der
letzten Nacht auf dem Grundſtück Manteuffelſtraße 57 Das
Grundſtück beſteht aus einem hohen Vorderhauſe einem fünfſtöckigen
erſten Quergebäude welches in ſeinem ganzen Umfange Tiſchlereien
u dergl beherbergt und einem gleichen Fabrikzwecken dienenden zwei
ſtöckigen zweiten Quergebäude An der linken Seite des zweiten Hofes
ſteht die Blech ſche Schneidemühle die von Schuppenbauten flankirt
iſt Daran ſtößt eine zum Grundſtück 58 gehörige Kiſtenfabrik Die
rechte Seite des zweiten Hofes nehmen hohe Bretterſtapeln ein daneben
liegt ein großer Holzplatz der das Hinterland des Grundſtückes 56
bedeckt Nahezu zwei Stunden hatte die Feuerwehr um die Nachbar
grundſtücke zu ſchützen überaus angeſtrengt gearbeitet als plötzlich
unter den Hausbewohnern das Gerücht entſtand daß ein Mann ver
mißt werde In der Schneidemühle iſt nämlich der Arbeiter Hähne
beſchäftigt der des Nachts über im Keller zu ſchlafen pflegt Als er
aus dem faſt gänzlich zuſammengeſtürzten Keller gereitet ward war
er ſeiner Sinne kaum noch mächtig Der angerichtete Schaden iſt
ein ganz bedeutender

Thorn 13 Mai Schwarze Pocken Jn Sielce Polen
an der preußiſchen Grenze treten die ſchwarzen Pocken in gefährlichſter
Weiſe auf Jn Folge deſſen iſt Perſonen unter 18 Jahren der Verkehr
über die Grenze unterſagt

Danuzig 18 Mai Eine Erbſchaft erregt hier Auf
ſehen Kürzlich ſtarb ganz unerwartet der Oberaufſeher des
ſtädtiſchen Siechenhauſes Namens Grabowski ohne ein Teſtament
zu hinterlaſſen Er war Junggeſelle hatte ein jährliches Gehalt von
2100 Mark lebte ſehr ſparſam und machte auch Geldgeſchäfte ver
ſchiedener Art Nach ſeinein Tode wurde in ſeiner Wohnung an einem
abgelegenen Orte die Summe von 63000 Mark in Werthpapieren
ſowie eine Anzahl werthvoller Pfandſtücke aufgefunden Da der
außer der Ehe geboren war legitime Erben nicht beſitzt ſo hat die
Stadt bis zur endgiltigen Regulirung der Erbſchaft die Verwaltung
des Vermögens übernommen

Gotha 183 Mai Landwirthſchaftlicher Central
verein Die diesjährige 41 Generalverſammlung des landwirth
ſchaftlichen Centralvereins der Provinz Sachſen Anhalt
2c 2c wird Freitag den 29 Mai d J hierſelbſt im Schießhauſe
von Vormittags 9 Uhr ab abgehalten werden Auf der Tagesordnung

ſtehen 9 Verhandlungsgegenſtände tKaſſel 13 Mai Schadenfeuer Jm Dorfe Leckring
hauſen Kreis Wolfhagen wurden acht Wohnhäuſer mit den Neben

ebäuden eingeäſchert Waſſermangel und der ſtarke Wind ver
chuldeten die Ausdehnung des Feuers

Schmalkalden 18 Mai Ein Kampf auf Leben und
Tod Von Springſtille wird von einem blutigen Zuſammen
ſtoß berichtet der zwiſchen einem Zimmermann von Seitz und
dem Gensdarmen von Steinbach Hallenberg ſtattgefunden Der
Gensdarm wollte den Zimmermann der wegen Fiſchdiebſtahls zu einer
mehrmonatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilt worden war zum Straf
antritt abführen Dieſer aber widerſetzte ſich mit einem Beil mit
dem er dem Beamten Hiebe über den einen Arm in den Rücken und
gegen den Unterkiefer beibrachte Letzterer iſt derart verletzt daß dem
Ünglücklichen die Nahrung durch eine Röhre eingeführt werden muß
Der Gensdarm welcher von ſeinem Revolver Gebrauch zu machen
genöthigt war brachte dem Angreifer zwei Schußwunden in den Leib
und einen dritten in das Bein bei

Trier 13 Mai Vom Blitz erſchlagen Am Sonnabend
Nachmittag wurde das Moſel und Saarthal von einem furchtbaren
Gewitter heimgeſucht dem leider auch mehrere Menſchenleben zum
Opfer gefallen ſind Jn einem Bauernhof zu Kreuzwald wurden
Vater und Sohn vom Blitze getroffen Der Knabe blieb auf der
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Stelle todt an dem Aufkommen ſeines Vaters wird ebenfalls gezweifelt
Ferner wurde in Buſendorf ein Mädchen vom Blitz erſchlagen das
ſich vor dem Regen unter eine Buche geflüchtet hatte

Prüm 13 Mai Ein furchtbarer Gewitterregen
ing hier nieder Der Tettenbach ergoß ſich im oberen Stadttheile
tromweiſe durch die Fenſter und Thüren der anliegenden Häuſer

Große Mengen von Kartoffeln wurden fortgeſchwemmt Auch der
Prümbach iſt hoch angeſchwollen Das Unwetter erſtreckt ſich über
einen großen Theil des Eifelgebiets

Meztz 13 Mai Der muthmaßliche Mörder des Oberſt
lieutenants Prager der Deſerteur reſp frühere Burſche des Ermordeten
Uebing ward von den Behörden in Luxemburg wo man ihn aus
findig machte ausgeliefert Ein Kriminalbeamter hatte ſich in Be
rn eines Unteroffiziers der den Geſuchten genau kannte nach

uxemburg wohin die Spur führte begeben um zu recherchiren
Budapeſt 13 Mai Exploſion Heute Nachmittag explo

dirten in der Citadelle am Blocksberg einige Patronen wodurch
die dortige Kaſerne in Brand gerieth Das Feuer konnte
ſofort gelöſcht werden

Petersburg 13 Mai Die Kaſſe beſtohlen AusEtſchmiadzin wird gemeldet daß man nach Abnehmen der Siegel in
den Gemächern des verſtorbenen Cattolicos Macarios gefunden hat
daß ſich in der Kaſſe nur 1800 Rubel befanden Hadji tkou ein Diener
des Cattolicos hat eingeſtanden ſich 115,000 Rubel angeeignet zu
haben Jn verſchiedenen Häuſern in den Hadji tkou zu verkehren
pflegte wurden Hausſuchungen vorgenommen

London 13 Mai Auch ein Heirathsgeſuch Der auf
der Juſel Mauritius erſcheinende Moniteur enthielt kürzlich die
folgende Anzeige Ein Briefmarkenſammler Beſitzer von 12,544 Marken
wünſcht eine Dame zu heirathen welche eifrige Sammlerin iſt und die
blaue MauritiusPenny Marke von 1847 beſitzt Wenn man bedenkt
daß die fragliche Marke 200 Pfd Sterling werth iſt ſo erſcheint das
Geſuch des Philateliſten in einem etwas anderen Lichte

hGerichts Zeitung
k Halle 13 Mai Schöffengericht Der ſ Z in dieſem

Blatte erwähnte nächtliche Ueberfall in der Seydlitzſtraße zu
Giebichenſtein verübt gegen den Nachtwächter Groſſe bildete den Gegen
ſtand der Anklage gegen den 32 jährigen Maurer Robert Edler und
den 24 jährigen Maurer Guſtav Dähne aus Giebichenſtein wegen
vorfätzlicher Körperverletzung Beſchuldigt wurden die Angeklagten in
der Nacht zum 12 Dezember v J jenen Wächter körperlich mißhandelt
zu haben und zwar a gemeinſchaftlich b mittels hinterliſtigen Ueber
falles e mit gefärlichen Werkzeugen Zugetragen hatte ſich der Ueber
fall in der Weiſe daß Groſſe auf ſeinem Rundgange damals plötzlich
von hinten einen fürchtlichen Hieb mit einem Knüppel über den Kopf
erhalten hat worauf ihm im Umdrehen ſofort noch zwei weitere Hiebe
verſetzt ſind und er blutüberſtrömt niedergeſunken iſt während die beiden
Strolche raſch entflohen Der Verletzte hat in der Dunkelheit nur ge
ſehen daß einer der Thäter helle der andere dunkle Hoſen getragen
wie Groſſe kurz zuvor in Stittrichs Reſtauration bei Edler und Dähne
wahrgenommen hat als er mit ſelbigen geſprochen Das war das
einzige ſchwache Merkmal wozu noch der Umſtand hinzukam daß die
That auf einen Racheakt wegen eines früheren Vorganges zurückzuführen
iſt bezüglich deſſen der Neberfall wohl auf Perſonenverwechſelung be
ruhen konnte
und belaſteten ſich ſelbſt dadurch wie durch verfängliche Redensarten
wonach die kgl Staatsanwaltſchaft die Ueberzeugung von ihrer Schuld
gewann und als Strafe je 4 Monate Gefängniß beantragte Der Ge
richtshof erkannte auf Nichtſchuldig und Freiſprechung weil
die belaſtenden Momente nicht für ausreichend zu erachten um darauf
hin das Schuldig ausſprechen zu können

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S Frankfurt a 14 Mai 7 Uhr 35 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die dem ver

ſtorbenen General Feld marſchall Freiherrn v Manteuffel ge
hörigen Rittergüter Topper J und Topper II 9040 Morgen groß
jetzt auf den Namen der Tochter Jſabella eingetragen werden am

1 Juli zwaugsweiſe verſteigert Topper I und II ſind
Fideikommiß und aus den dem General Feldmarſchall zu Theil ge
wordenen Dotationen erworben

L Paris 14 Mai 7 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Das Civilgericht ſprach die
Ausſchließung der Gütergemeinſchaft zwiſchen Bonlanger und
ſeiner Gattin aus Die Gerüchte daß die Radikalen beab
ſichtigen ſich von der republikaniſchen Mehrheit loszulöſen
werden als grundlos bezeichnet Die Pariſer Blätter ſind mit
der Eröffnung der franzöſiſchen Ausſtellung in Moskau
ſehr unzufrieden Zunächſt haben nicht der Großfürſt Sergius
ſondern der interimiſtiſche Gouverneur Koſtanda die Ausſtellung
eröffnet Koſtanda habe ferner nicht allein das Singen der Mar
ſeillaiſe verboten ſondern auch das Feſtbankett weil dabei politiſche
Toaſte ausgebracht werden könnten die er nicht dulden wolle
Die indnſtrielle Ausſtellung ſei nicht fertig nur die Kunſtausſtel
lung wäre abgeſchloſſen

V Belgrad 14 Mai 6 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Angelegenheiten der
ſerbiſchen Finanzen iſt eine Reiſe des Miniſters Gruitſch von
Erfolg begleitet geweſen Serbien ſoll ſeine Schuld an Nuß
land in beliebigen jährlichen Raten zahlen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Königsberg 14 Mai 11 Uhr Min Vorm
Oberpräſident Schlieckmann iſt nach einem geſtern erlittenen
Schlaganfall in vergangener Nacht geſtorben

W B Brüſſel 14 Mai 8 Uhr 25 Min Vorm Geſtern
Abend proteſtirte eine Verſammlung unter freiem Himmel gegen

des Bürgermeiſters Verbot der Kundgebung etwa 1000
Mann zogen zur Börſe und griffen das große Polizei
aufgebot welches erſt nach erhaltener Verſtärkung die Oberhand
behielt an Zehn Perſonen wurden verhaftet

W B London 14 Mai 7 Uhr 10 Min Vorm Ein eng
liſches Kriegsſchiff geht nach Corfu zum Schutze der eng
liſchen Unterthanen Der Prinz von Wales iſt leicht an
Jnfluenza erkrankt

Wiesbaden 13 Mai Profeſſor Schoof früher an der
Bergakademie Klausthal iſt heute Vormittag geſtorben

Prag 13 Mai Die deutſche Parteileitung giebt durch
die Blätter bekannt daß das deutſche Kaſino Freitag in den Reichs
farben flaggen wird allein nicht wegen Eröffnung der Landes
ausſtellung bei welcher die Deutſchen offiziell nicht vertreten ſein
werden ſondern lediglich um den anweſenden Erzherzog Karl Lud
wig zu ehren

Amſterdam 13 Mai Der deutſche Kaiſer wird ver
Eiſenbahn hierher kommen Er wird von der Königin Regentin und

mmfür Damen Herren und Kinder
Große Auswahl billige feſte Preiſe

Die Angeklagten machten mehrere unrichtige Angaben
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der Königin empfangen werden Nach Beendigung ſeines hieſigen

r fährt er per Schiff begleitet von der deutſchen Flotille
nach Kiel

Paris 13 Mai Der Rücktritt Laboulaye s von dem
Botſchafterpoſten in Petersburg ſoll dem Siescle zufolge jedes poli
tiſchen Beweggrundes entbehren Vor Jahresfriſt bereits wollte La
bounlaye aus privaten Gründen von dem Poſten zurücktreten ließ ſich
jedoch durch den Zar bewegen noch ein Jahr auf ſeinem Poſten zu
bleiben Dieſes Jahr ſei jetzt abgelaufen

Rom 13 Mai Der Abgeordnete Major Marazzi ſtellte
heute anläßlich der Diskuſſion über das Budget des Miniſteriums des
Aeußeren über die Streitkräfte der Tripelallianz gegenüber
einem eventuellen franzöſiſch ruſſiſchen Bündniß überaus
veſſimiſtiſche Betrachtungen an Die urſprünglich um 30,000 Mann
ſtärkeren Streitkräfte der Tripelallianz ſtänden heute um 54,000 Mann
hinter denen Frankreichs und Rußlands zurück Die jetzige Bedeutung
der Kriegsbereitſchaft der beiden letzteren Mächte ſei heute enorm ge
ſteigert Alles in Allem genommen könnte Italien ſich die Erneuerung
des fatalen Bündniſſes nicht ernſt genug überlegen Ftaliens Heer
ſo erklärte Marazzi unter dem Lärm des Hauſes ſei der franzö
ſiſchen Armee im Ernſtfalle nicht gewachſen

Petersburg 13 Mai Die Kaiſerin fiel bei der Nachricht
von dem Attentat in Ohnmacht und rief aus Mein Sohn iſt
todt Jhr verbergt mir die Wahrheit Auch hier wird
verſichert der Großfürſt habe eine ſchwere Wunde am Kopfe
eine andere an der linken Hand Der Thäter ſoll ein japani
ſcher Gensdarm bezw Poliziſt Namens Tſuda Sauzo ſein er ge
höre dem niederen Adel an Kaſte mit zwei Säbeln bei dem Feind
ſeligkeit gegen die Europäer von Alters her eine häufige Eigenſchaft iſt
Von anderer Seite wird behauptet der Angreifer ſei ein Nihiliſt
welcher die ganze Reiſe in der Verkleidung eines Gensdarmen mitgemacht habe Schon in Jndien ſei ein Attentat verſucht worden aber

mißlungen
Athen 13 Mai Aus Corfu wird gemeldet, die Lage habe

ſich noch nicht gebeſſert es ſeien neuerdings zwei Juden getödtet
worden Das Judenviertel iſt von einem Truppenkordon umgeben
welchen die Juden nicht überſchreiten dürfen Die Läden ſind ge
ſchloſſen Der Präfekt von Corfu iſt hierher berufen nach Corfu iſt
ein Stabsoffizier entſendet worden mit dem Auftrag die Ordnung
herzuſtellen Auch aus Zante lauten die Nachrichten ſehr ernſt
Der Verſuch einer Volksmenge in das Judenviertel ein
zudringen der am erſten Oſterfeiertage durch die Polizei unter
Anwendung von Waffengewalt verhindert worden ſei habe
ſich einige Tage ſpäter mit Erfolg wiederholt hierbei ſeien mehrere
Läden geplündert und viele Juden mißhandelt worden

London 13 Mai Der amerikaniſche Dampfer Lucy Lowe
ſoll laut Drahtnachricht aus Tacoma bei Vancouver Jsland mit 55
Koloniſten und der ganzen Beſatzung geſunken ſein

San Franciseo 13 Mai Der hieſige Generalprokurator hat
mit dem chileniſchen Konſul eine Beſprechung gehabt in Folge
deren man Maßregeln treffen wird um Waffen und Munition
welche aus den öſtlichen Staaten kommen und nach Chile verſchifft
werden ſollen mit Beſchlag zu belegen

Shanghai 13 Mai Jn der Stadt Wuhu am linken Ufer des
Yangtſekiang griff eine von Haß und Erbitterung gegen die Fremden
ergriffene größere Volksmenge die katholiſche Miſſion an und
brannte dieſelbe nieder Den Mitgliedern der Miſſion gelang
es ſich vor den Gewaltthätigkeiten der erregten Bevölkerung an Bord
von Schiffen zu flüchten die auf dem Fluſſe vor Anker lagen Menſchen
leben ſind nicht zu beklagen Das engliſche Kriegsſchiff Jnkonſtant
hat Befehl erhalten nach Wuhu zu gehen

Berliner Börſe vom 14 Mai 1891
Anfangs Conrſe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers
Disconto Commandit 185,70 Elbethal Bahn 99 ,80
Berliner Handelsges 141,75 Dux Bodenbach 249 75
Dresdener Bank 148,40 Buschtiehrader 2217
Darmstädter Bann 135,70 1 Galizier 95Oesterr Credit 161,50 Gotthardbahn 151,90
Bochumer Guss, 1129,40 Ital Mittelmeerb 99Laurahütte 124,75 1 Warschau Wien 246 10
Dortmunder Union 68 59 Italiener 91Harpener 182,50 420 Ungarn 90Dannenbaum 11326,70 490 Egypter 96,25
Consolidation 180,80 1880 Russen 90610Hibernia 170,40 Russ Noten 24950Gelsenkirehen 158 50 Nordd Lloyd 117 90
Franzosen 1115 Tendenz sehwach
Lombarden 53,10

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 14 Mai

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen beſſer 225 235 Mk feinſter märk Landweizen un

auswärtiger über Notiz Rauhweizen 218 228 Mk Roggen feſte200 205 Mk Gerſte ruhig Futter 160 175 Mk Brau
175 178 Mk feinſte feinfarbige 179 182 Mk Hafer feſt 180 184
Mk Mais amerik Mixed Mk Donaumais 170 174 Mk
Raps ohne Angebot Rübſen Mk Erbſen ruhig 185 205 Mk
Wicken 145 155 Mk Kümmel 40 42 Mk nominal Stärke incl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche primg Weizen
feſt 48,00 49,00 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
Brutto per 100 Kilo 35,00 86,00 Mk abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen Mohn

blau 62 55 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,00 17,00 Mk Roggen

kleie 12,25 13,00 Mk Weizenſchaalen 11,25 11,75 Mk Weizen
grieskleie 11,25 11,75 Mk Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle
8,50 9,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29,00 31,00 Mk
Rüböl 61,75 Mk Petroleum 24,60Mk Solaröl 0,825/80 16,60 17,00Mk
Spiritus p 10,000 L S niedriger Kartoffel mit 50 Mk Verbranchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,50 Mk

Markktbericht
Donnerstag den 14 Mai

Eier pro Mandel 75 Mk
Butter pro Pfund 20Kartoffeln pro 5 Liter 0,35 0,38
Mohrrüben pro Mandel 0,15
Blumenkohl pro Stück 9,30 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 90,80 0,40Kohlrüben pro e Mandel 0,40 0,60
Weißkohl pro Mandel 1,00 1,50
Radieschen pro 2 Bündchen 0,08
Schnittlauch pro 2 Bündchen 0,05
Gurken pro Stüch 60,60 1,00Spargel pro Pfund 0,50 0,60
Kopfſalat pro 2 Stück V,15
Waldmeiſter pro 2 Bündchen 0,05 n
Sauerkraut pro 2 Pfund 0,15
Schnittbohnen vro Pfund 0,20
Pfeffergurken pro Pfund 0,50
Preiſelbeeren pro Pfund 0,80
Honig pro Pfund 1,40Pflaumenmus pro Pfund 0,30Der Markt war außerdem mit Geflügel und Fiſchen beſetzt

Waffſerſtände Am 14 Mai Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,34 Am 13 Mai Calbe Oberpegel 1 78
Unterpegel 1,72 Dresden 0,11 Magdeburg 4 2,40
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Haxtentiseſidecſen
empfiehlt in reicher Auswahl

Nr 11115 Mai

für Reſtaurateure und
Gartenbeſitzer

C Weddv Pönicke
Fpugaſitsäfte

Sibrex Erdbeer Citronen Kirſch Saft garantirt nur reiner
aft mit feinſter Raffinade eingekocht in I und Literflaſchen

von 50 Pf an

Rnglische Biscuits
in 15 verſch Sorten ausgewogen und in 1 und 2 Pfd Cartons

Chocolat Suchard van Houtens Cacao
unter Originalpreis

Gaedkes Cacao ausgewogen p Pfd 40

Wiener Pudding Pulver Liebigs Backpulver
Baokmehl und Pflanzengelée

Alle Sorten Knorrs Suppentafeln u Suppenmehle
Dr Naumanns ſämmtliche Gewürz Extracte

und Gewürz Miscohungen

Braunſchweiger Gemüſe
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

z B 2 Pfund Doſe Schnittbohnen 35 40 u 50 Pf
70 u 80 Pf

2 Schoten 70 80 10 50u ſ w
Rheinisohe Compotfrüchte

in größter Auswahl zu billigſten Preiſen empfehlen

Gleim K Windmüller
Leipzigerſtr 9596 Fernſprecher 534 e

Pernspreoher 242 Fernspreoher 442
K Feſtillirtes Selter und Sodawaſſer

ſowie mouſſirende Cimonaden
aus chemiſch reinem deſtillirten Waſſer u flüſſiger Kohlen
ſäure zubereitet empfiehlt täglich friſche Füllung Aufträge jeder
Größe werden prompt frei Haus ausgeführt

Halleſche Mineralwaſſer Fabrik Tanne 1862
Carl Schonddorf Gr Sandberg 3 a

Gebe auch chemiſch reines deſtillirtes Waſſer an Apo
theker Chemiker Drogenhändler und Photographen c billigſt ab

d Verkaufsstellenin Apotheken den meiſten Drogen Colonial Delikateßhandlungen
e und bekannten Niederlagen

Herm Graeger NachfGeiſtſtraße 58 Halle a S vis Aa Vis d Adler Apotheke

Jnhaber August Hoske
Fabrik und Lager von

Bierdruckapparaten
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

Größtes Specialgeſchäft am Platze
ff Referenzen Jlluſtr Preiscourants koſtenfrei

h Backbutterhochfein à Pfd von 40 Pfg an
feine Tafel Butter a Pfd 1,10
feinſte Molkerei a Pfd 1,20

Wie täglich friseh zu billigsten Preisen
Corned Beef feinste NMarke à Pfd 60 Pfg

Butter Special Hancllung Victoria
Alter Markt I Fischer

35 5
wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt

J 283

Liebig s Fleisch Extract ädient zur sofortigen Her
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Pleischspeisen
und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichkeit das Mittel zu grosser Ersparniss
im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke

L Dannenberg Herrenſtraße 7
Größte Auswahl in

Weiss wanaren Corsets Schürzen
Strumpfwaaren echt ſchwarz und farbig

De Hoſenträger Shlipſe neueſte Muſter
zu billigſten Preiſen a

Coolo
Leipzig

Kinder auf allen Plätzen die Hälfte

Unſere Tinzer Biere haben

Königl Director

Wir empfehlen
Tinzer Köwenbrün 25

Fagerbier 30

RNathhauskeller

V a I S C eMännchen und Weibchen P orca glad gen NordeaperEs iſt die größte Seltenheit der Welt noch nie wurde ein Männchen und Weibchen dieſer Art Walfiſche

des Fräulein Rombbello

Profeſſor Dr C Lintner
der Bayer landwirthſch Central und

Brauerſchule in Weihenſtephan

Dank der vorzüglichen Qualität unſerer nur aus allerfeinſtem Malz Hopfen und geſundeſtem Quellwaſſer
normal zuſammengeſtellten Biere des angenehmen vollmundigen Geſchmackes und der ausgezeichneten Reinheit und
Bekömmlichkeit derſelben erfreut daſſelbe ſich in den weiteſten Kreiſen der größten Beliebtheit wofür die fortgeſetzte
Steigerung des Abſatzes den ſicherſten Beweis liefert

frei Hans in Kellerfriſche Unſere Flaſchen enthalten richtig 4 10 Ltr und nicht 3/10 Ltr

Wiederverkäufern billigſte
Wir liefern unſere Biere welche ſich beſonders zum Abfüllen eignen

auch billigſt in Gebinden von a u s Hectol frei Keller u Eis
Jn Folge unſerer neu eingerichteten Lagerkellereien ſowie großen Eiskellereien Eisvorrath über 500000 Kilo

in Halle a S ſind wir in der Lage
Gefl Beſtellungen bitten an die Kellereien der Tinzer Brauerei in

Burgſtraße 19 Fernſprecher 333 zu richten oder an Herrn Grünewald Markt 1

ischer Garten
Grosses Concert u Leipzig

Ausgeſtellt von frül bis Abends
Ein Paar friſchgefangene

gleichzeitig ausgeſtellt

Auftreten
die ſehwediſeche Landmalerin

einzig in ihrer Art
Entrée für Zoologiſchen Garten und Walſiſch Ausſtellung zuſammen I Platz 75 Pfg II Platz 60 Pfg

Entrée für Walfiſch Ausſtellung
jedoch nur an der Kaſſe Pfaffendorfer Straße I Platz 50 Pfg II Platz 30 Pfg

E Pinkert

i 0002020202020202020320303020002030302020020
Geraer Actien bierbrauerei Tinz

Lieferantin königl und ſtädt Anſtalten
die ausgezeichnetſten Anerkennungen erhalten ſeitens der Herren

Dr J Löwenthal Dr C Bischoffapp phyſiolog Chemiker zu Berlin vereid Chemiker
Station für Unterſuchung der Königl Gerichte

verfälſchter Nahrungsmittel zu Berlin

Tinzer Schankbier 35 Fl 3 Mk
Hausbier 45 3

A 3 Mk
9

99 2 599 9

L J J 3

Preiſe

unſere Biere immer in gleichmäßiger friſcher Qualität zu liefern
Hall e aS nicht Giebichenſtein

d 03

e l

Hilligſtes Hut Geſchäft
oer Welt

tedes Stüct eleganteſter
Herren Hüte

ſowie

Herren und Damen
Regenſchirme

Jeder Knaben Hut

Jede hochfeinſte ſeidene
Cravatte

50 und 00
Zur gefl Beachtung

Jedes Stück Waare iſt vom Haupt
depot aus mit eingedrucktem Preiſe
verſehen Bitte kaufen Sie einmal
und Sie werden immer kaufen im

Halleschen Hut Bazar

Gr Wlvrichſteraſßze 21
28 Filiale in Deutſchland

Dahmärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zühne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a/S Geiststr 20 II Etage links

Theil nehmen
geſucht mit einigem Vermögen zur Ver
größerung eines gut eingeführten Fou
rage u Landesprodukten Geſchäfts
Adr beförd unter J i 26252 Rudolf
Mosse Halle a/S

Hunde werden ſauber geſchoren
Hoyer Mühlberg 1 2 Tr

Alte Kinderwagen werden elegant und
billig aufgearb Parkſtraße 17 part

4
0W Zachau Hierhandlung

Albrechtſtraße 17 und Harz 21
empfiehlt und verſendet jedes Quantum ſeiner anerkannt echten Biere unter

Garanti e
Pasteurisirtes Export u Bockbier v Domeier Boden in Einbeck
Spatenbräu von Gabriel Sedlmayer Brauerei zum Spaten in München
Culmbacher Exporthier aus der Erſten Culmbacher Act Brauerei
Nürnberger Exporthbier von J G Reif in Nürnberg
Dortmunder Actien Bier in nur hochf Qualität Böhmiſche Brauart
Deutsches Porterbier von Th Krepper in Burg bei Magdeburg
Edelbräu und Lagerbier aus der Brauerei zum Waldſchlößchen Deſſau
Aitenburger Actien Bier
Deutsches Porter Expnort und Lagerbier von H Frevberg
Grätzer Ex portbier von C Bähniſch in Grätz Prov Poſen
Berliner Export Weisshbier von E Seidler Berlin
Weizen Lagerbier von W Schneider Einfach Bierp
Selker und Sodawassep
Echt Böhmisch Bier Brauerei Liebotſchan

Preisliſte gratis und franco Verſand nach allen Stationen

M S FZuträglicher als Schwelzerpillen frei von
achüädlichen Stoffen ein angenehmes unter
stützendes Mittel bei trägem Stuhlgang Ver
stopfung und den hiersaus entstehenden Be
schwerden wofür die grosse Beliebtheit der
zahlreiche Gebrauch sowie die vielseitige ärzt
ehe Ordination Gewähbr leistet Prompte und
miide Wirkung ohne Grimmen und Schmersz

Neblge Schutzmarke beweist die Echthelt
reis der Schachtel 50 P

Apotheker C BRR ADWV Kremsier Mähren
Beetandtheiſie sind angegeben Im Apotheken erhöitiieb

m

Sonnensdirme
in bisher noch nicht erreichter Auswahl

weitgehendſte Garantie für Haltbarkeit meines Fabrikats
Ergebenſt empfohlen

Schirmfabrik Frätz Behrens
69 Gr Steinſtr 69 Ecke Neunhäuſer

Sur Beachtung
Uuterzeichneter hält ſich einem Häeſigen und

auswärtigen Publikum zur Abhaltung von
Aucetionen bei billigſter Berechnung beſtens
empfohlen

Max Söffner Aucetionator
l Klausſterafze 14 1 Er
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